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Wepu ehrt zwei Jubilare

Duo startete 1978 in der Ascheberger Brotfabrik
ASCHEBERG. Zwei Dienstjubi-
läen wurden bei Wepu gefei-
ert: Karl Kaboth und Heinz
Fallenberg sind 40 Jahre in
der Brotfabrik beschäftigt.
Kaboth hat in jungen Jah-

ren im Bergbau in Hamm
angefangen. Nach einem
Moped-Unfall war ihm die
Weiterarbeit dort nicht mög-
lich. Der heute 62-Jährige
arbeitete in verschiedenen
Bereichen beispielsweise in
einer früher sogenannten
„Töpfchen-Bude“ (Herstel-

lung von Kochtöpfen), als
Eisenflechter und später im
Landschaftsgartenbau. Über
Nachbarn und alte Schulkol-
legen gelangte er zu Wepu.
Wie die meisten Einsteiger

startete er in der Nacht-
schicht Ganzbrot-Abteilung,
später im Bereich der Pas-
teurisation bis Anfang der
90er Jahre. Trotz eines
schweren Unfalls zu Beginn
der 90er und einem Schlag-
anfall 2006 stellte er immer
wieder die Arbeit in den Vor-

dergrund. Seit einigen Jah-
ren ist er in der Schneideab-
teilung tätig. Im Jahr 2020
plant Kaboth seinen Renten-
eintritt.
Heinz Fallenberg hat sich

zuerst zum Gas-Wasser-Ins-
tallateur ausbilden lassen.
Nach der Bundeswehrzeit
begann der gebürtige Asche-
berger über Kontakte aus der
Kolpinggruppe seine Arbeit
bei Wepu. Über eine kurze
Zeit in der Pumpernickel-
Abteilung wechselte er

schnell in den Versand. Hier
bereitete er als Kommissio-
nierer die Touren vor. Da-
mals hatte Wepu noch einen
eigenen Frischdienst, wel-
cher täglich mit frischen
Broten, Kuchen,und anderen
Produkten versorgt werden
wollte. Anfang der 90er Jah-
re, mit der Übernahme wei-
terer Filialen und dem da-
raus notwendigen Ausbau
der Touren, machte Fallen-
berg seinen LKW-Führer-
schein, um dann für über 15

Jahre die Kunden aus ganz
Deutschland mit dem Brot
aus Ascheberg zu beliefern.
Nach dem Wegfall des

Frischdienstes arbeitet der
61-Jährige im Bereich der
Pasteurisation. Er ist das so-
genannte „letzte Glied“ in
der Produktionskette. Wenn
er das Brot, nach Stunden
des Pasteurisierens aus den
Öfen zieht, ist offiziell Wo-
chenende. Die Geschäftsfüh-
rung dankte für die jahrelan-
ge Treue zu Wepu-Brot.

Der kaufmännische Leiter Patrick Forkefeld gratulierte Heinz Fallenberg
und Karl Kaboth zum 40-Jährigen bei Wepu. Foto: Wepu

Nysret und Angelika Braimi danken ab / Überraschungen für alle Mütter

Könige im Mittelpunkt

Der Countdown läuft:
Nur noch wenige
Stunden, dann endet

die Regentschaft des amtie-
renden Bürgerschützenkö-
nigs Nysret Braimi und sei-
ner Königin Angelika. Denn
an Christi Himmelfahrt wird
ein neuer König ermittelt.
„Traditionell“, schmunzelt
Frank Neuhaus, Pressespre-

cher der Bürgerschützen.
Das lange Vatertagswo-

chenende gehört in Asche-
berg nämlich den Schützen.
Die dürfen sich am Donners-
tag, 10. Mai, morgens zu-
nächst noch ausruhen, denn
erst um 12.30 Uhr heißt es:
Antreten der Schütze an der
St.-Lambertus-Kirche. Von
dort aus geht es zum Königs-

paar Nysret und Angelika
Braimi. Gemeinsam steuern
der Regent und sein Schüt-
zenvolk dann die Kapelle an
der Steinfurter Straße an, wo
der Kranz niedergelegt wird.
Anschließend geht es zum
großen Festzelt an Schlinger-
mannsWeide, wo die Ehrun-
gen über die Bühne gehen.
Nach dem Ausmarsch zur
Parole und dem Fahnen-
schlag (15 Uhr) wird es
ernst: Gegen 15.30 Uhr be-
ginnt das Wetteifern um den
Königstitel und spätestens
dann brechen die letzten Mi-
nuten der Regentschaft Brai-
mi an. Der Nachfolger von
Nysret Braimi wird abends
im Festzelt zum neuen König
proklamiert, wo dann auch
der öffentliche Schützenball
steigt. Die Band Music Facto-
ry sorgt für Schwung.
Der Freitag, 11. Mai, steht

ganz im Zeichen des Kinder-
und Avantgardeschützenfes-
tes. Um 15 Uhr geht es los,
der Schützennachwuchs tritt
auf dem Katharinenplatz an.
Um 15.30 Uhr beginnt das
Kinderkönigsschießen. Ab
17.30 Uhr visieren die
Avantgardisten dann den
Vogel an, um den Nachfolger
von Avantgardekönig Ale-
xander Sparding und seiner

Mitregentin Ina Goßheger zu
ermitteln. Ab 20 Uhr steigt
die große Zeltdisco mit Mu-
sic Factory.
Nach dem Festhochamt in

der St.-Lambertus-Pfarrkir-
che (17.30 Uhr) und dem
Großen Zapfenstreich auf
dem Kirchplatz (18.30 Uhr)
steht am Samstag, 12. Mai,
ab 19.30 Uhr der Königsball
mit der Band Final Edition
auf dem Programm. „Hier
feiern die Schützen sich
nicht selbst, sondern es ist
ein öffentlicher Ball, zu dem
alle Bürger herzlich eingela-
den sind“, unterstreicht Neu-
haus. Logisch, immerhin
wird dabei ja der König des
Volkes gefeiert!
Der große Frühschoppen

im Festzelt startet am Sonn-
tag, 13. Mai, um 12 Uhr. Er
wird musikalisch vom Kol-
pingsspielmannszug Asche-
berg und von der Blaskapelle
Ascheberg begleitet. Zudem
stehen weitere Ehrungen an.
Eine Kleinigkeit wäre da

noch: An besagtem Sonntag
ist Muttertag. „Und da hal-
ten wir für alle Mütter, die
den Weg ins Zelt finden, eine
kleine Überraschung bereit“,
macht Neuhaus neugierig.
Nachmittags klingt das Fest
dann aus. (tani)

Ein unvergessliches Jahr liegt hinter dem Königschützenpaar Nysret und Angelika Braimi. Ein Jahr, in dem sie von ihrem Hofstaat unterstützt
wurden und viel erlebt haben. Foto: tani

Wasgenau eigentlich
hat ein Spanferkel
mit dem Kinder-

schützenfest der Bürger-
schützen Ascheberg zu tun?
Ganz einfach: Es sorgt dafür,
dass das Kinderschützenfest
am Freitag, 11. Mai, einen
neuen Anstrich bekommt.
„Noch mehr Spannung, noch
mehr Aktionen“, verrät
Frank Neuhaus, Pressespre-
cher der Bürgerschützen
Ascheberg und erklärt: „Dirk
Schulze-Pellengahr hat zum
Biwak ein Spanferkel gestif-
tet. „Das ist vom Tierarzt
Schulze-Tier abgenommen
und von Theo Bonkhoff ge-
schlachtet worden. Der Erlös
aus dem Verkauf kommt
nun zu 100 Prozent dem
Kinderschützenfest zu Gute.“
Und da dürfen sich die Klei-
nen auf jede Menge Unter-
haltung freuen.
Spannung ist dabei in die-

sem Jahr somit nicht nur
durch den Wettkampf um
die Königswürde verspro-
chen. Zu einer Hüpfburg
und einer Torwand, die in
der Vergangenheit immer
schon für Abwechslung
sorgten, gesellen sich dies-
mal attraktive Stationsspiele
und der „Hau den Lukas“ da-
zu.
Ferner haben die Schützen

erstmals einen Ballonzaube-
rer engagiert. Langeweile
bleibt angesichts dieses neu-
en Programms am Freitag
somit garantiert ein Fremd-
wort. (tani)

Spiel und
Spaß dank
Spanferkel

Jubelkönigspaare

► Königspaar 1958:
Hans und Lore Sklorz
► Königspaar 1988:
Friedhelm und Hedwig
Bahrenberg
► Königspaar 1993:
Reinhard und Katharina
van Nahmen
► Königspaar 1998:
Heribert und Marlies
Otte
► Königspaar 2008:
Stefan und Beate
Dördelmann

Hanvert 5 · 59387 Ascheberg
Tel.: (0 25 93) 16 04 · Fax: (0 25 93) 54 82
Handy: (0170) 2 70 23 47
Mail: info@zimmerei-kuehnhenrich.de

Wir wünschen schöne Tage
und ein schönes Fest!

Gegr. 1878
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Wir wünschen ein
vergnügliches Schützenfest!

Die herzlichste Verbindung weltweit.

Stephan Ronge
Südstraße 23

59387 Ascheberg–Herbern
Telefon 0 25 99/18 63

E-Mail: stronge@t-online.de

Werkstatt für
Bildeinrahmung
– alle Rahmungsarbeiten
– Passepartout · Zuschnitte
– Spezial-Gläser
– Reparaturen

Musikinstrumente
– Handel
– Werkstatt
– Verleih

www.personal-guitar.de

SCHÜTZENFEST 2018
Bürgerschützenverein 1679 Ascheberg e.V.

Der Vorstand
Andreas Reckel

Der Bürgerschützenverein
1679 Ascheberg e.V.
lädt Sie mit Ihren
Familienangehörigen
und Freunden ein zum

339 Jahre jung geblieben …

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Schützenfest des Bürgerschützenvereins 1679 Ascheberg e.V.

• eigene Fertigung
und Montage

• Kundenservice

• Sicherheitsbeschläge
nachrüsten

Ascheberg, � 02593/929960
www.kroeger-fenster.de

QUALITÄT NACH MASS,
SERVICE UND BERATUNG

KRÖGER FENSTER
Haustüren
Insektenschutz
Rollladen

ImmobIlIenservIce rundum:
• NeubauteN • Verkauf

• VermietuNg • VerwaltuNg

Ich wünsche ein
vergnügtes Schützenfest!

Seit 25 Jahren

Ihr Immobilienpartner

im Münsterland

Rheinsbergring 15 • 59387 Ascheberg
Telefon 0 25 93 - 9 85 66

E-Mail: a.woesthoff@online.de
www.Woesthoff-Immobilienvermittlung

Angelika Woesthoff
Immobilienvermittlung

Hausverwaltung
Projektbetreuung

Bosch Car Service Schröer
An der Hansalinie 6 · 59387 Ascheberg

Telefon: 02593-6300 · Telefax: 02593-851
E-Mail: info@schroeer-kfz.de · Web: www.schroeer-kfz.de

Wir wünschen allen Schützenbrüdern und Gästen
einen schönen Festverlauf!

• Heizung
• Sanitär
• Erneuerbare
Energien

Ingo Kabisch
Staatlich geprüfter Techniker
Heizung, Lüftung und Klima

Humbrink 6
59387 Ascheberg

Tel. 02593/9583-52
Fax 02593/9583-62
Mobil 0172/5338678
Mail tga-kabisch@email.de
Web www.tga-kabisch.de

immer besser
informiert


